
Ausschreibung 
1. Tuttlinger Kletterwettkampf 
      im Lead (Vorstieg) und Bouldern 
 
 
 
Termin und Ort: Sonntag 14.03.2010 
 DAV-Kletteranlage Ludwig-Uhland Realschule Tuttlingen 
 
Veranstalter:  DAV Tuttlingen 
 
Modus:  Quali-Routen je Altersklasse 
 Finale (je 5 Teilnehmer) Damen / Herren 
 
Organisation:  Jörg Dufner und Georg Hermann 
 
Routensetzer:  nn 
 
Zeitplan:  09:30 Quali Routen Lead und Boulder 
 15:00 Finale Lead 
 16:00 Finale Boulder 
 17:00 Siegerehrung 
  
Startklassen:  Jugend:         Alter 12-17 Jahre 
 Erwachsene: Alter 18-55 Jahre 
 Senioren:      Alter  56-... Jahre 
 
Startberechtigung:  Alle Mitglieder der DAV-Sektion Tuttlingen und Einwohner 

des Landkreises Tuttlingen 
 Sicherungs- und Vorstiegstechniken müssen beherrscht 
 werden 
 
Startgeld: Erwachsene: 5,- Euro 
 Schüler, Auszubildende, Studenten: 3 Euro 
 
Preise:  Sachpreise für die ersten drei, Urkunden für alle 
 Teilnehmer. 
 
Anmeldung:  bis 01.03.2010 
 Bei Georg Hermann, Jörg Dufner oder unter 
 klettern1@dav-tuttlingen.de 
 
Wichtig: Unter 16 Jahren: Am Wettkampf darf nur teilnehmen, wer eine von den 
Eltern unterschriebene Einverständniserklärung bei der Registrierung vorlegt! 
 
 
 
 
 
 



Reglement 

 
1 Lead 

1.1 Modus Qualifikation 

1.1.1 Alle Teilnehmer klettern die Routen im Flash-Modus. Gegenseitiges Beobachten ist 

erlaubt. 

1.1.2 Die der Anfangsroute folgenden Routen müssen in steigender Schwierigkeit geklettert 

werden. 

1.1.3 Eine schwierigere Route kann nur geklettert werden, wenn die Umlenkung eingehängt 

wurde (gilt als «Top»). 

1.1.4 Wird eine Route nicht «Top» geklettert, so wird die erreichte Höhe gewertet. 

1.1.5 Es muss mindestens eine Route «Top» geklettert werden. Ist dies nicht der Fall, erhält 

der Wettkämpfer keine Punkte (0-Wertung). Ausnahme: Wird nur die einfachste Route 

geklettert, zählt die erreichte Höhe. 

1.1.6 Abgeklebte Stellen und offene Seitenränder dürfen nicht gehalten werden. Bohrhaken 

und Schraubenlöcher der Wand dürfen nicht als Haltepunkte verwendet werden. 

1.1.7 Alle Expressschlingen der Route müssen nacheinander eingehängt werden. 

 

1.2 Final 
Die Quote der für den Final qualifizierten Teilnehmer liegt bei max. 5 Wettkämpfern. Hierbei 

ist gegenseitiges Beobachten nicht erlaubt (Isolation). 

 

 

2 Bouldern 

2.1 Modus Qualifikation 

2.1.1 Alle Teilnehmer klettern die Boulder im Flash-Modus, gegenseitiges Beobachten ist 

erlaubt. 

2.1.2 Es können sämtliche Boulder versucht werden. Die Anzahl Versuche ist nicht 

beschränkt. 

2.1.3 Jeder Boulder enthält einen «Zonen/Bonus-Griff», dessen Erreichen (muss 3 Sek 

gehalten werden) einer Zwischenwertung entspricht und als Zusatzwertung bei gleicher 

Anzahl gelöster Boulder verwendet wird. 

2.2.4 Der Boulder wird als «Top» gewertet, wenn der «Top-Griff» mit beiden Händen 

gehalten wird und der Routenschiedsrichter OK sagt. 

2.2.5 Abgeklebte Stellen und offene Seitenränder dürfen nicht gehalten werden. Bohrhaken 

und Schraubenlöcher der Wand dürfen nicht als Haltepunkte verwendet werden. 

2.2.6 Die Qualifikation erfolgt aufgrund folgender Kriterien:  

a) Anzahl erfolgreich gekletterter Boulder; 

b) Total der Anzahl Versuche, um diese Boulder erfolgreich zu klettern; 

c) Anzahl gehaltener «Zonen-Griffe»; 

d) Total der Versuche, um diese «Zonen -Griffe» zu erreichen. 

 

2.2 Modus Final 

2.2.1 In jeder Finalrunde muss eine Serie von zwei Boulder bewältigt werden. Nach jedem 

Boulder steht eine Ruhezeit von fünf Minuten zur Verfügung, genannt Rotationszeit, die 

der Kletterzeit für einen Boulder entspricht. 

2.2.2 Innerhalb dieser Zeitdauer können an einem Boulder eine beliebige Anzahl Versuche 

gemacht werden. Die letzte Minute vor Ablauf der Rotationszeit wird bekannt gegeben. 

Nach Beendigung der Zeitdauer erfolgt eine Ruhezeit, die in einer Ruhezone verbracht 

wird, von wo die anderen Boulder nicht eingesehen werden können. Nach der Ruhezeit 

folgt der nächste Boulder. 


